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/spo baut /'Aire /'nfernaf/ona/e Po-
s/'f/on we/fer aas

D/e /spo w/'n/er 05, d/'e vom 6. b/s 9. Februar 2005 auf dem Ge/ände der
/Veuen /Wesse München stattfand, izerze/cbnefe m/t vorauss/c/?f//c/i rund
55'000 (57'46S) Fachbesuchern trotz des Fasch/ngw/ochenendes e/'ne an-
nädernd g/e/che ßesucherzah/ m/t e/'nem s/gn/Y//ran/en /insf/eg des /4us-
/andanfe/'/s von 59 auf 64 %. Dam/t /"st d/e /spo auf der ßesucberse/fe er-
neuf /'nfernaf/ona/er geworden.

Besonders hervorzuheben sind - neben den

TOP 10 der Besucherländer Italien, Österreich,

Schweiz, Frankreich, Grossbritannien, Spanien,

Niederlande, Tschechische Republik, Russland

und Südkorea - die Besucherzahlen aus Frank-

reich, die um rund 400 Besucher gestiegen

sind. Auch aus Ost- und Nordeuropa waren in

München vermehrt Händler vor Ort, um sich

bei den 1774 Ausstellern (1732) aus 46 Län-

dem über die neuen Fashion-Kollektionen,

Produktinnovationen und technischen Weiter-

entwicklungen in den Bereichen, Ski, Board-

sports, Outdoor, Nordic Fitness, Running,

Teamsports und Sportswear zu informieren.

nach einer erfolgreichen ispo winter auf die

ispo summer, an der wir ebenfalls teilnehmen

werden. Wir sehen die ispo summer als eine

Preview und als eine wichtige Informations-

plattform für den Fachhandel und auch für die

Medien.»

5/mone ßo/s/'nger, Pf? /Wa/iagerm
He//y Hansen;
«Die Frequenz und die Qualität der Kontakte

am Messestand waren sehr gut, alle wichtigen

Kunden waren da. Der internationale Anteil

steigt, und man führt sehr viele wichtige strate-

gische Gespräche für die Zukunft.»

künden, insbesondere aus den Bereichen Snow-

board und Ski gewinnen. Wir sind nächstes Mal

sicher wieder dabei.»

Die ispo winter bestätigte auch in diesem

Jahr wieder ihre Innovationsführerschaft inner-

halb der internationalen Sports Community.

Sie ist die weltweit einzige Plattform, auf der

neue Produkte und Themen sehr frühzeitig und

äussert umfangreich aufgegriffen, gemeinsam

mit Experten aufbereitet, von hochkarätigen

Fachleuten diskutiert und dem internationalen

Publikum präsentiert werden.

Reto /tescfibac/ier, /War/cet/ng D/v/'-

s/'on Mauager, Scott;
«Die ispo hat keine Konkurrenz. Sie ist unbe-

stritten die Messe, auf der Neuheiten vorgestellt

werden. Hier sind alle Marken versammelt, und

so bekommt man nicht nur ein Gefühl dafür,

wo die eigene Marke steht, sondern kann auch

sehen, wie sich andere Firmen präsentieren.»

Die ispo winter 05 fungierte erneut als um-

fassender Informationstermin zwischen Indu-

strie und Handel über die aktuellen Themen der

Branche. Mit insgesamt sechs verschiedenen

und mehrmals täglich stattfindenden Fashion

Shows sowie mit über 20 täglichen Foren, Prä-

sentationen und Summits informierten die Ver-

anstalter über die Trends von morgen. Ein Bei-

spiel hierfür ist das VOLVO SportsDesign F0-

RUM, bei dem mehr als 720 Teilnehmer aus

verschiedensten Bereichen wie Industrie De-

sign, Fashion Design, Sportartikelindustrie,

Fachhandel, Marketing, Medien sowie Athleten

das Thema «Women Specific Design» im ICM

der Neuen Messe München diskutierten. Mit der

erst dritten Veranstaltung und der Teilnahme

hochkarätiger Sprecher, in diesem Jahr z.B. Ja-

ke Burton, hat sich das VOLVO SportsDesign F0-

RUM als Plattform für das Thema Sportsdesign

bereits fest etabliert.

Programme wie board ispo seed bed für jun-

ge Streetwear-Marken, Greenhouse für Newco-

mer im Outdoor-Bereich oder die rider owned

brands Area für die Marken professioneller

Snowboarder führten dem Handel zudem span-

nende, neue Marken zu und ermöglichten da-

mit gleichzeitig jungen Firmen den Einstieg ins

internationale Marktgeschehen.

M/ch/' /\/b/'n, v4/b/'n Snoi/vboarc/s;

«Die rider owned brands area ist sehr gelungen.

Sie bietet eine sehr gute Möglichkeit für kleine

Brands, sich zu präsentieren. Im Vergleich zum

letzten Jahr konnten wir schon viel positiveres

Manfred l/l/u/z/ho/er, CFO Messe
München GmbH;
«Unabhängig vom weltweiten Netzwerk der

Messe München haben wir u.a. in den USA, in

Prankreich und Italien sowie in Nordeuropa

Fachleute im Einsatz, die sich speziell dieser

Sportmärkte annehmen. Sie bringen nicht nur

neue, hochqualitative Nischenanbieter nach

München, sondern kooperieren auch verstärkt

mit dem Handel, mit Verbänden und Medien vor
Ort. Diese Investitionen zahlen sich jetzt aus.»

Zu der steigenden Internationalität der ispo

tragen auch die Key-Account-Programme der

Messe München bei, die erneut viele wichtige
Händler nach München gebracht und zum

internationalen Austausch beigetragen haben.

Dementsprechend wurde von den Ausstellern

besonders die Qualität der Fachbesucher gelobt,

fiele Aussteller berichteten von äusserst hoch-

fertigen Kontakten auf dem Messestand.

M/'/ce l/l/a//en/e/s, Rres/'c/enf Moun-
te'n Harc/i/vea/v
"Die ispo winter 05 war eine hervorragende
Messe. Wir konnten viele neue Kontakte inner-
halb ganz Europas knüpfen und haben einige
neue Vertriebskanäle gefunden. Wir freuen uns

A2

Berne/ Taube, l/er/raufr/e/'fer Scan-
d/'c Oufc/oor GmbH;
«Wir waren acht Jahre lang nicht mehr auf der

ispo und sind überrascht von der tollen Atmo-

Sphäre an der outdoor ispo. Die Qualität der

Kontakte war sehr gut, wir konnten viele Neu-
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Feedback verzeichnen, es wird uns viel Vertrau-

en entgegengebracht.»

Grossen Zuspruch fand natürlich auch in

diesem Winter wieder das neu gestaltete ispo

BrandNew Village in der Halle A2, in dem sich

die 36 Finalisten und Gewinner des internatio-

nalen Start-up Wettbewerbs präsentierten. Der

11. Durchgang des Start-up Wettbewerbs ver-

zeichnete eine Rekordbeteiligung von 158

Jungunternehmern aus 21 Ländern.

/Vafüa/Ze Sc/iönemberger, Q/u,
Sc/71/i/e/z;

«In den ersten zwei Tagen war die Hölle los: Wir

haben eine Bestellung von einem Schweizer

Händler von über lO'OOO Schweizer Franken

vorliegen, haben einen Vertrieb für Deutsch-

land, Österreich, Italien, Portugal und Japan

gefunden und hatten ausserdem viele Presse-

kontakte und Interviews. Wir sind erst sieben

Monate auf dem Markt, das ist einfach sensatio-

nell, ein ganz grosses Lob auch an die tolle Fa-

shion Show!»

In diesem Zusammenhang beurteilen die

Firmen das Netzwerk der ispo positiv, in dem

das aktive Forschen nach Innovationen beson-

dere Aufmerksamkeit findet. Hierzu gehört si-

cherlich der Global Sportstyle Award, der als er-

ste Auszeichnung überhaupt das Wachstums-

starke Segment Sportstyle prämiert.

!/l/o/fgang Kaap, /nüaüer Sport
/(aap, Hamburg.-
«Ich hoffe, dass uns die Global Sportstyle

Awards noch lange erhalten bleiben, weil sie ein

Trendthema aufgreifen und die notwendige

Plattform schaffen.»

Die ispovision etabliert sich zunehmend als

internationale Plattform für das Segment

Sportstyle. Nur in München lässt sich die Ver-

netzung von Sport und Lifestyle authentisch

präsentieren. Dementsprechend informieren

sich in München auch verstärkt internationale

Modefachhändler über die aktuellen Kollektio-

nen und Trends im Segment Sportstyle.

M/cb/' /C/emera, Geschäftsführer
/.u/'s Tren/cer;
«So eine positive Messe habe ich in den vielen

Jahren, die ich im Geschäft bin, noch nie erlebt.

Ich fühle mich hier sehr wohl, konnte mir letz-

tes Jahr als Gast von der ispovision Eindrücke

holen, und ich habe die Entscheidung, auszu-

stellen, bewusst getroffen. Diese Rechnung ist

voll aufgegangen. Die ispovision ist eine sehr

itozzfccto/zero« zzo?7/z/äce

schöne und angenehme Messe, die in sich stim-

mig ist. Alles ist hier sehr stilvoll und gut orga-

nisiert - wer braucht nicht so eine Plattform?»

A/Z/co/aus 1/1/a/fer, frew/a, ffeh//n-
gen.-
«Die ispovision hat sehr viel getan und ist auf

dem richtigen Weg. Die Halle ist sehr attraktiv.

Die Kollektionen, die ich gesehen habe, sind

sehr innovativ, was das Design und die Farben

betrifft. Insgesamt ist die ispovision eine schöne

und informative Messe, die angenehm gestylt

ist und Informationen bietet.»

Der insgesamt positive Verlauf der ispo win-

ter 05 unterstreicht auch eine Trendwende in

der internationalen Sportartikel- und Sportmo-

débranché hin zu einer wieder etwas aufgeheil-

ten Konsumstimmung.

Während der ispo winter 05 wurde zudem

die ispo Russia 05 vorgestellt, die vom 14. bis

17. September 2005 im topmodernen Crocus

Center in Moskau durchgeführt wird. Aussteller

und Fachbesucher haben das Projekt positiv

aufgenommen und grosses Interesse bekundet.

Das zeigt auch der starke Zuspruch von rund

150 Teilnehmern am ispo Russia Forum am

letzten Messetag. Der italienische Herstellerver-

band Assosport hat bereits mit 20 Mitgliedsfir-

men seine Teilnahme bestätigt. Mit grossem

Interesse wird bereits im März 2005 die ispo

china 05 auf dem Shanghai New International

Expo Center erwartet. 146 Aussteller werden den

asiatischen Fachhändlern, Vollsortimentern,

wie Spezialisten, Distributoren und importie-

renden Firmen erstmals wichtige Produkt-In-

formationen aus erster Hand liefern.

Die ispo summer 05 und die ispovision sum-

mer 05 werden von Sonntag bis Dienstag, 3- bis

5. Juli 2005, auf dem Gelände der Neuen Messe

München durchgeführt.

Messe Franfc-
fürt

r~j MesseI Frankfurt

/nfersfoff Ross/ya
7. to 5. Aqöfezzzto' 2005

Croc-z« Trtoe «zzz/ ßrfoM/ozz Oewter

Atofezzz, AtostoziV

Interstoff Rossija hat 2005 Premiere - neues Fo-

rum für Bekleidungsstoffindustrie in Moskau.

Der Bedarf nach Bekleidungsstoffen über-

steigt in Russland bei weitem das inländische

Angebot. Den ausländischen Herstellern bieten

sich damit auf dem russischen Markt enorme

Exportchancen. Russlands Wirtschaft verzeich-

net inzwischen im sechsten Jahr hintereinander

ein deutliches Wachstum, obwohl weltweit Kon-

junkturflaute herrscht. Das russische Bruttoin-

landsprodukt legte im Jahr 2003 um 7,3 % zu -
und Schätzungen für 2004 prognostizieren ein

Wachstum von 6,8 %. Vor diesem Hintergrund

wird von der Messe Frankfurt vom 7. bis 9- Sep-

tember 2005 die erste internationale Fachmesse

für Bekleidungsstoffe in Moskau veranstaltet.

Die Interstoff Rossija gibt den internationalen

Textilproduzenten die Möglichkeit, ihre neue-

sten Kollektionen den Fachbesuchern aus Mo-

skau und ganz Russland vorzustellen. Zur er-

sten Veranstaltung werden auf dem modernen

Messegelände Crocus Expo 100 internationale

Aussteller und 3'500 Fachbesucher erwartet.

Zahlreiche Interessenten aus Italien, Deutsch-

land, Portugal und der Türkei haben ihr Inter-

esse bekundet und zum Teil bereits ihr Kom-

men bestätigt.

TO. l/l/ebere/-/Co//o-
qi//c//T7
25. zzzzz/27. H/>n7 2005

Am Kolloquium referieren namhafte Fachleute

der Textilindustrie und des Textilmaschinen-

baus sowie Wissenschaftler des Instituts für

Textil- und Verfahrenstechnik Denkendorf über

technische Neuerungen und Entwicklungen in

der Webereitechnik. Unter dem Leitthema «We-

berei im Lichte der Marktliberalisierung - Per-

spektiven und Konzepte» präsentiert das Insti-

tut aktuelle Forschungsarbeiten und Zukunfts-

konzepte.
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